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Arbeitskreis Nummer: 8f 

  

Datum/Uhrzeit: 24.11.2014/16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 

  

Workshop-Thema: Haftung für Datenverlust in der Cloud – beim Cloud-
Anbieter oder beim Kunden? 

  

Name des Workshop-Leiters: Dr. Stephan Winklbauer, LL.M. 
(Rechtsanwalt)  

  

Name des Arbeitskreisleiters: RA Dr. Markus Andréewitch 
(andréewitch & simon, Wien) 

  

Teilnehmeranzahl:  

 
 
Ergebnisse / behandelte Themen: 
 

1. Cloud Verträge unterliegen oft U.S. oder sonst ausl. Recht – idR wenig Verhand-
lungsspielraum 

2. Haftungsfreizeichnungen des Providers nach U.S. Recht oft umfassend und wirksam 
3. Nach österr Recht – zB bei der Fabasoft Cloud – sind Haftungsfreizeichnungen gg 

Verbrauchern bei grober Fahrlässigkeit, gg Unternehmen bei krass grober Flgkt. 
unwirksam. 

4. Haftungsklauseln oft unklar. Unklare Bestimmungen gehen idR zu Lasten des Cloud 
Providers. 

5. Fast alle Provider erklären vertraglich Cloud-Nutzer (Kunden) für Datensicherung 
und damit Datenverlust verantwortlich. Eingehende Diskussion, ob eine solche 
Bestimmung nach österr Recht wirksam ist. Einzelfallbezogene Beurteilung nötig 
 

                                                                            Dr Markus AndréewitchAr-

beitskreis Nummer: AK6 
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Name des Workshopleiters: DI Roland Tscheinig, Objentis, Mag. 

Prevrhal, Retarus 

Name des Arbeitskreisleiters: Hans Stögerer 

Teilnehmerzahl: 21 

 

Ergebnisse / behandelte Themen: 

 

Einführung vom Moderator mit Zitaten vom Buch von Glen Greenwald 

Laut Comnet Studie haben 13% haben Cloud zuückgestellt? 

ca. 30% der Teilnehmer nehmen an,dass sie keine Cloud-Services nutzen 

Sobald “Safe Harbour”, dann lässt das österr. Datenschutzgesetz die Ver-

wendung von Cloud zu 

Meinung: NSA kommt in einen Router rein, wenn sie will 

Meinung einiger Teilnehmer: einige Apple-Dienste ermöglichen Zugriff 

A1 zitiert Fall von Wirtschaftsspionage, wo ungesicherte Daten von chine-

sischem Unternehmen kopiert und verwendet wurden 

Erfahrungen eines Teilnehmers: Verschlüsselung wird in chinesischen Nie-

derlassungen schwer zugelassen und von offiziellen Stellen torpediert 

Technische Entwicklung geht weiter: NSA kann entschlüsselungstechnisch 

heute, was morgen viele wahrscheinlich können. 

Die “Awareness” ist gestiegen, User akzeptieren im Unternehmen strikterer 

Maßnahmen durch die IT 

Spionagefälle in Österreich sind kaum vorhanden? zumindest nicht be-

kannt 

Geschäftleitung trifft selten aktiv die Entscheidung für Schutz der Daten 

Budget zur Verfügung zu stellen. Hier ist die IT gefordert aufzuklären. 

NSA und Cloud sind unabhängig voneinander zu sehen. 

 

 

 

 

 


